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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 23.04.2016, zwischen 
11.05 und 11.20 Uhr 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Dienstag, 05. April 2016 
Dienstag, 03. Mai 2016 

Gelber Sack 
Montag, 11. April 2016 
Montag, 23. Mai 2016 

Restmüll 
Montag, 04. April 2016 
Montag, 18. April 2016 
Montag, 02. Mai 2016 

Biomüll 
Freitag, 01. April 2016 
Donnerstag, 14. April 2016 
Donnerstag, 28. April 2016 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 
 

Bitte beachten Sie: 
Der Wertstoffhof hat am Ostersamstag, 26. März 
2016 geschlossen. 
 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 
Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 
Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-
den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-
stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2015 bis 30. 
April 2016 geschlossen. 
 

Fundsachen 
 Perlenohrstecker, Ansbacher Straße, Bäckerei 

Meyer 
 Kettchen mit Herzanhänger, Ansbacher Straße 7 
 Fahrradbrille, Marktplatz, am Brunnen 
 Lederarmband, Schulstraße 2, Mehrzweckhalle 

(Plausch am Ort) 
 Grauschwarze Kinderjacke, Wiesenstraße 
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Im Gestattungsverfahren nach § 12 GastG ist das 
Jugendamt und die Polizei sowie sonstige öffentliche 
Stellen zwingend zu beteiligen. 
 

Es ist deshalb erforderlich, dass für Vereinsfeste und 
sonstige gestattungspflichtige Veranstaltungen, bei 
denen alkoholische Getränke zum Ausschank kom-
men, mindestens vier Wochen vor dem Veranstal-
tungstermin der Gestattungsantrag beim Markt 
Flachslanden zu erfolgen hat. Zusätzlich ist vom An-
tragsteller eine „Checkliste für öffentliche Veranstal-
tungen auszufüllen, die an der Polizeiinspektion 
weitergegeben wird. Falls der Antrag nicht rechtzei-
tig eingeht, kann eine Gestattung evtl. nicht erteilt 
werden. 
 
 

Verunreinigung landwirtschaftlicher 
Nutzflächen mit Hundekot 
 

Zu Beginn der Vegetationszeit weisen wir Hundehal-
ter auf Folgendes hin:  
 

Nach geltendem Naturschutzrecht ist es untersagt, 
landwirtschaftlich genutzte Flächen während der 
Nutzzeit (Zeit zwischen Saat/Bestellung und Ernte) 
sowie bei Grünland in der Zeit des Aufwuchses und 
der Mahd bzw. Beweidung außerhalb vorhandener 
Wege ohne Zustimmung des Grundstücksberechtig-
ten zu betreten (Art. 30 Abs. 1 S. 1 BayNatSchG).  
 

Darüber hinaus können Verunreinigungen von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen durch Hunde-
kot Ordnungswidrigkeiten gemäß art. 57 Abs. 2 Nr. 2 
BayNatSchG darstellen.  
 

Wir bitten um Beachtung der naturschutzrechtlichen 
Vorschriften. 
 

Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung entsprechend der 
Bekanntmachung vom 04.12.2008 
(StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008)  
 

Folgende Übung wurde angemeldet:  
 

Art der Übung:  Nachtübungen mit Fallschirm-
übungen und Außenlandungen  

Zeitraum: 01.04.2016 – 30.04.2016  
Besonderheiten: keine  
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenann-
ten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.  

 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regio-
nalbüro Süd, Krelingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 
0911/3763470, hingewiesen. Die Handblätter kön-
nen dort angefordert werden. Um ortsübliche Be-
kanntmachung der Übung wird gebeten.  
 

Hasselbacher  
Verwaltungsfachwirtin 
 
 
 
 
 
 
 

Nur noch bis 31. März:  
Freiwillige Beiträge für 2015  
 

Mit freiwilligen Beiträgen Ansprüche sichern 
oder erhöhen 
 

Freiwillige Beiträge für das Jahr 2015 müssen spä-
testens bis zum 31. März 2016 eingezahlt sein. Da-
rauf weisen die Regionalträger der Deutschen Ren-
tenversicherung in Bayern hin. Der monatliche Bei-
trag kann zwischen dem Mindestbeitrag von 84,15 
Euro und dem Höchstbeitrag von 1.131,35 Euro in 
beliebiger Höhe entrichtet werden.  
 

Mit freiwilligen Beiträgen können versicherungs-
rechtliche Voraussetzungen für Reha-Leistungen und 
verschiedene Rentenarten erfüllt und Rentenan-
sprüche gesichert oder erhöht werden.  
 

Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- 
und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversi-
cherung und am kostenlosen Servicetelefon unter 
0800 1000 480 88.  
 
 
 
 

                                  Apfelkönigin gesucht 
 

Die Interessengemeinschaft „Fränkische Moststra-
ße“ krönt im Herbst eine neue Apfelkönigin für den 
Zeitraum 2016 bis 2018. 
 

Alle jungen Damen aus den Mitgliedsgemeinden der 
Fränkischen Moststraße, die mindestens 18 Jahre alt 
sind, ein adrettes und sicheres Auftreten sowie eine 
positive Ausstrahlung haben, die sich mit Ihrer Hei-
matregion identifizieren können  und denen der 
Erhalt der fränkischen Streuobstwiesen ein Anliegen 
ist, können sich bewerben. Bewerbungen werden in 
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allen Rathäusern der Mitgliedsgemeinden entge-
gengenommen, gerne auch per E-Mail an sekretari-
at@fraenkische-moststrasse.de . Meldeschluss ist 
der 10.04.2016.  
 

Die Auswahl der geeigneten Bewerberin erfolgt 
durch eine Jury, die Krönung wird im Herbst 2016 
voraussichtlich am „Tag der Regionen“ stattfinden. 
Die neu gewählte Apfelkönigin erhält ein Krönungs-
kleid im Wert von ca. 500 €, sowie Aufwandsent-
schädigungen und Kilometergeld für ihre Einsätze 
während der Regentschaft. Die Apfelkönigin soll, so 
wie ihre Vorgängerinnen, positive Werbeträgerin für 
die Fränkische Moststraße sein und an verschiede-
nen Veranstaltungen teilnehmen, so etwa an der 
„Grünen Woche“ in Berlin, an politischen Empfän-
gen und  an Festen und Messen in und außerhalb 
der Region. Es besteht zudem Kontakt zu anderen 
„Königinnen“ über den „Deutschen Königinnenver-
band“. Weitere Informationen erhalten Sie im Sek-
retariat der Fränkischen Moststraße, Herrnhof 10, 
91567 Herrieden, jeweils Dienstagnachmittag unter 
der Tel. Nr. 09825/808-56. 
 

Simone Francesconi 
Sekretariat Fränkische Moststrasse 
 
 

Vorbesprechung Ferienprogramm 2016 
 

Um auch in diesem Jahr ein attraktives Ferienpro-
gramm anzubieten, brauchen wir viele Vereine und 
Gewerbebetriebe, die mit den Kindern eine Aktion 
durchführen oder unsere Jugendbeauftragte, Frau 
Edeltraud Imschloss unterstützen. Ich möchte Sie 
deshalb zur Vorbesprechung des Ferienprogramms 
2016 am  
 

Mittwoch, 13.04.2016 um 19.00 Uhr 
in den Sitzungssaal der  

Gemeindeverwaltung Flachslanden 
 

einladen. 
 

Hans Henninger, 
1. Bürgermeister 
 
 

 
 

Schnelles Internet für den  
Markt Flachslanden 

 

Deutsche Telekom erhält Zuschlag für Netz- Aus-
bau. Mehr Tempo im Internet: bis zu 50 MBit/s. 
Rund 650 Haushalte können spätestens ab März 
2017 schnelles Internet nutzen. 
 

Die Entscheidung ist gefallen: Die Deutsche Telekom 
hat die öffentliche Ausschreibung für den Internet-
Ausbau in der Marktgemeinde Flachslanden gewon-
nen. Rund 650 Haushalte können dann Breitband-
Anschlüsse mit Geschwindigkeiten von bis zu 50 
MBit/s (Megabit pro Sekunde) nutzen (bei Glasfa-
serausbau bis ins Haus bis zu 200 MBit/s). Die Tele-
kom wird über 43 Kilometer Glasfaser verlegen und 
14 Multifunktionsgehäuse sowie 3 Glasfasernetzver-
teiler neu aufstellen oder mit modernster Technik 
ausstatten. Das neue Netz wird ab März 2017 so 
leistungsstark sein, dass Telefonieren, Surfen im 
Internet und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. 
Die Marktgemeinde Flachslanden und Telekom ha-
ben dazu am 11.03.2016einen Vertrag unterschrie-
ben. 
 

 
 

„Wir haben mit der Telekom einen starken Partner 
an unserer Seite. So ermöglichen wir unseren Bürge-
rinnen und Bürgern in Kürze den begehrten Zugang 
zum schnellen Internet“, sagt Hans Henninger, Ers-
ter Bürgermeister. „Für Arbeitnehmer mit Home 
Office, Selbstständige und unsere Unternehmen 
bringt höheres Tempo enorme Vorteile. Schnelles 
Internet ist ein wichtiger Standortvorteil, der sich 
auch positiv auf den Wert einer Immobilie aus-
wirkt.“ 
 

„Wir danken der Marktgemeinde Flachslanden für 
das entgegengebrachte Vertrauen und werden das 
Projekt zügig umsetzen“, sagt Markus Winter, Ver-
triebsbeauftragter der Telekom Deutschland. „Wir 
versorgen Flachslanden mit der neuesten Internet-
Technik und machen die Gemeinde mit Ihren Orts-
teilen damit zukunftssicher.“ 
 

Die Telekom steigt nun in die Feinplanung für den 
Ausbau ein. Gleichzeitig wird eine Firma für die Tief-
baumaßnahmen ausgesucht, Material bestellt und 
Baugenehmigungen eingeholt. Sobald alle Kabel 
verlegt und Multifunktionsgehäuse aufgestellt sind, 
erfolgt der Anschluss ans Netz der Telekom. In der 
Regel vergehen zwischen dem Vertragsabschluss 

mailto:sekretariat@fraenkische-moststrasse.de
mailto:sekretariat@fraenkische-moststrasse.de
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und der Buchbarkeit der Anschlüsse nur zwölf Mo-
nate. 
 

Mehr Breitband für Deutschland (MBfD) 
Die Deutsche Telekom investiert wie kein anderes 
Unternehmen in den Ausbau von schnellen Inter-
netanschlüssen. Dafür gibt sie bis zu vier Milliarden 
Euro im Jahr aus. Wo die Telekom den Ausbau nicht 
aus eigenen Mitteln finanzieren kann, spricht sie mit 
den Kommunen über Kooperationsmöglichkeiten 
und bündelt diese im Programm "Mehr Breitband 
für Deutschland". Seit 2008 wurden über 5.000 Ko-
operationsverträge im ganzen Bundesgebiet ge-
schlossen. Knapp zwei Millionen Haushalte erhielten 
auf diese Weise schnelles Internet - zusätzlich zum 
Eigenausbau der Telekom. Das Unternehmen hat 
dafür über 24.000 Kilometer Glasfaser verlegt und 
mehr als 14.000 Multifunktionsgehäuse aufgestellt, 
das sind die grauen Verteilerkästen am Straßenrand. 
 

Weitere Informationen 
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten 
und Tarife der Telekom erfahren will, kann sich im 
Internet oder beim Kundenservice der Telekom in-
formieren: 
 

 Ausbaupläne:  
 www.telekom.de/breitbandausbau-deutschland 
 Neukunden: 0800 330 3000 (kostenlos) 
 Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenlos) 
 

Deutsche Telekom AG 
Corporate Communications 
 

Weitere Informationen für Medienvertreter: 
www.telekom.com/medien und 
www.telekom.com/fotos  
http://twitter.com/deutschetelekom 
 
 

Erste Sitzung des Stiftungsrates der Bür-
gerstiftung Flachslanden 
 

Am 25.02.2016 fand die konstituierende Sitzung des 
Stiftungsrates der Bürgerstiftung Flachslanden statt. 
Bürgermeister Herr Henninger gab den derzeitigen 
Stand des Stiftungskapitals und der Spenden be-
kannt. Durch die Einzahlungen der Gemeinde, der 
Sparkasse und einer Klein-Zustiftung betrug das 
Stiftungskapital zum Zeitpunkt der Sitzung 14.853,- 
€, der Spendenstand betrug 2.395,- €. Darunter ist 
eine weitere Spende der Sparkasse in Höhe von 
500,- € und eine Spende von 1.000,- €, die von den 
Firmen Grita, Hornig und Meßlinger gemeinsam 
gemacht wurde. Auch von Bürgern wurden schon 
weitere Spenden gemacht. 
 

Es taucht die Frage nach dem Unterschied von 
Spenden und Zustiftungen auf. Herr Bromberger 

gibt bekannt, dass Zustiftungen in jeder Höhe mög-
lich sind, solange dies vermerkt wird. Dies kann z.B. 
durch ankreuzen auf dem Überweisungsträger im 
Flyer erfolgen oder durch mündliche Anweisung. Bei 
Einzahlungen ohne Verwendungszweck handhabt es 
die Stiftergemeinschaft so, dass Beträge unter 200,- 
€ automatisch als Spende verbucht werden und 
Beträge ab 200,- € als Zustiftung. 
 

 
 

Spenden werden im Jahr des Eingangs oder spätes-
tens in den beiden Folgejahren nach einem Be-
schluss des Stiftungsrates direkt wieder gemäß dem 
Zweck der Bürgerstiftung ausgeschüttet. Zustiftun-
gen erhöhen das Stiftungskapital und tragen somit 
langfristig dazu bei, Ausschüttungen zu ermöglichen. 
Spendenbescheinigungen können selbstverständlich 
für Spenden und Zustiftungen ausgestellt werden. 
 

Herr Fischer und Herr Hofmann schlagen vor, gezielt 
um Spenden für eine Einrichtung des betreuten 
Wohnens oder einer Tagespflege zu werben. Dem 

http://www.telekom.de/breitbandausbau-deutschland
http://www.telekom.com/medien
http://www.telekom.com/fotos
http://twitter.com/deutschetelekom
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stimmen die übrigen Mitglieder des Stiftungsrates 
zu. Die Diskussion über den Zeitpunkt der künftigen 
Ausschüttungen ergibt, dass man jeweils Anfang 
November eine Sitzung des Stiftungsrates zur Fest-
legung der Ausschüttung des jeweiligen Jahres ab-
halten möchte. Das Ergebnis solle dann im Mittei-
lungsblatt Dezember veröffentlicht werden mit Ziel, 
in der Weihnachtszeit weitere Einzahlungen in die 
Bürgerstiftung zu erhalten. 
 
 

Vielen Dank für großzügige Spende für 
Bürgerstiftung Flachslanden 
 
Einen Scheck über 1.000 € konnten die Vertreter der 
Firmen Meßlinger, Grita und Hornig aus Flachslan-
den an Bürgermeister Henninger überreichen. Beim 
großen Tag der offenen Tür auf dem Gelände der 
Firma Meßlinger im vergangenen Jahr wurde durch 
den Verkauf von Speisen und Getränken ein Betrag 
von 666,-- € eingenommen. Die drei Firmen erhöh-
ten den Spendenbetrag auf großzügige 1.000,--€. 
Dieser Betrag wurde zugunsten der Bürgerstiftung 
Flachslanden gespendet. 
 

 
v.l.n.r. Frau Meßlinger, Frau Grita, Frau Hornig 

 
 

Neueste Informationen 
über das Neue Wärme-
netz Flachslanden 
 

Das Wärmenetz Flachslanden besteht die Test-
phase im ersten Winter ohne Probleme 
Neuer Geschäftsführer für die Neue Energie 
Markt Flachslanden UG (hb) berufen 
 

Nachdem der Frühling langsam Einzug in unserer 
Gemeinde hält, kann nun auch ein erstes Fazit über 
die erste Heizperiode des Wärmenetzes Flachslan-
den gezogen werden. Mittlerweile sind fast alle 
Wärmekunden angeschlossen, bei denen das bau-
lich möglich ist. Mit dem Kindergarten wird in den 
Osterferien ein weiterer großer Kunde angeschlos-

sen. Hier wird gleichzeitig auch der alte Öltank aus-
gebaut und entsorgt. In den kommenden Wochen 
soll der Einbau der Wärmetauscher dann abge-
schlossen werden. Mit den Baukosten hat man trotz 
allgemein gestiegener Preise fast eine Punktlandung 
hinbekommen. Derzeit rechne man mit einer gerin-
gen Kostenunterschreitung von ca. 20.000 €. 
 

 

Die Anlagenübersicht über das Wärmenetz Flachslanden 
 

Besonders bewährt habe sich der jederzeitige und 
sofortige elektronische Zugriff auf die Heizungsanla-
ge an der Biogasanlage und dem Heizhaus am Rat-
haus, so Bürgermeister Henninger. Dadurch habe 
man jederzeit einen Überblick über die Heizleistung 
der Biogasanlage und der Hackschnitzelheizung. 
Störmeldungen werden automatisch abgesetzt, 
wodurch man schnell und zielgenau reagieren kön-
ne. Auch auf die Kundenanlagen könne man jeder-
zeit zugreifen und die aktuelle Wärmeabnahme ab-
lesen. Für die Abrechnungen, die am Jahresende 
erstellt werden, können man die Daten automatisch 
exportieren und in die Rechnungsformulare über-
nehmen. 
 

„Wir sind für die erste Heizperiode mit Volllast im 
kommenden Winter gut gerüstet“, ist sich Bürger-
meister Henninger mit Stephan Schroth, dem neuen 
Geschäftsführer der Neue Energie Markt Flachslan-
den UG (hb) einig. Stephan Schroth wurde vom Ge-
meinderat in der letzten Sitzung als neuer Ge-
schäftsführer berufen, nachdem Bürgermeister 
Henninger wegen kommunalrechtlicher Vorschriften 
den Posten abgeben musste. Herr Schroth ist Mitar-
beiter der Steuerkanzlei Haag & Tischer und sowohl 
als Wärmekunde als auch beruflich bestens mit der 
Neue Energie Markt Flachslanden vertraut. Mit Ma-
rion Rauscher, die für die Abrechnung der Wärme-
lieferung zuständig ist, und Bürgermeister Hennin-
ger, sind weiterhin die Ansprechpartner für die Kun-
den im Rathaus. Für die Kunden wird sich also nichts 
ändern.  
 

Die Kunden, die sich für einen Anschluss an das 
Wärmenetz entschieden haben, haben sich richtig 
entschieden, ist sich Bürgermeister Henninger si-
cher. Das gelte auch trotz des derzeit ungewöhnlich 
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niedrigen Ölpreises. Unsere Kunden leisten damit 
einen großen Beitrag zum Klimaschutz und erzielen 
selbst beim aktuellen Ölpreis Einsparungen. Wenn 
man Reparaturen und Abschreibung der Heizung 
rechnet, ist der Wärmebezug aus dem Wärmenetz 
auf jeden Fall günstiger. Öltanken lohnt sich selbst 
beim derzeitigen Preis nicht. Außerdem ist der Be-
trieb des Wärmenetzes langfristig ausgelegt. Über 
die voraussichtliche Betriebszeit sind wir konkur-
renzlos günstig. 
 

Die Neue Energie Markt Flachslanden bedankt sich 
noch einmal für das Vertrauen in unser Projekt. Ein 
kommunales Wärmenetz in dieser Größe ist einma-
lig in unserer Region. Man muss ziemlich weit fah-
ren, um ein ähnliches Projekt zu finden. Damit sind 
wir einmal mehr Vorreiter auf dem Gebiet der Nut-
zung der Erneuerbaren Energien. 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG 
 
 

Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 

 

Der Obst und Gartenbauverein 
Virnsberg bedankt sich herzlichst 
bei Allen, die wieder zusammen-
geholfen haben, unseren schönen 
Brunnen am Schloss Virnsberg 
österlich zu dekorieren und daraus 
einen „Osterbrunnen“ zu machen. 
 

Es ist Euch wieder Spitze gelungen!  
 

Die Vorstandschaft  
 
 

Gehölzpflege der Flachsländer Vereine 
auch in diesem Jahr 
 

Die Mitglieder von sieben Vereinen aus der Markt-
gemeinde Flachslanden haben wieder Gehölze, die 
auf gemeindlichen Flächen stehen, gepflegt: Ge-
meinderatsmitglied Ulrich Meßlinger hatte die Ge-
hölzpflege mit den fünf Feuerwehren in der Ge-
meinde sowie dem CVJM und dem Deutsch-
Französischen Partnerschaftsverein organisiert. 
Rund 50 Vereinsmitglieder haben an zwei Terminen 
über 200 freiwillige Arbeitsstunden geleistet, die 
von der Gemeinde vergütet werden und den jeweili-
gen Vereinskassen zu Gute kommen. Von der 
Marktgemeinde wurden die freiwilligen Helfer zu 
einem gemeinsamen Mittagessen in das Feuerwehr-
Gerätehaus Neustetten eingeladen, berichtete Meß-
linger.  
 

 

Fleißige Helfer in Aktion 
 

Bei der Pflegeaktion wurden Gehölze mit hoher Be-
deutung für Landschaft und Naturschutz in Ordnung 
gebracht, es fand ein teilweiser Rückschnitt von 
Gehölzen, die Naturschutzgewässer beschatten, 
statt, überalterte Hecken wurden abschnittsweises 
Auf-den-Stock gesetzt, es wurden Wege freige-
schnitten und das Schnittgut werde zu Hackschnitzel 
verarbeitet, die für die Heizung im Rathaus verwen-
det werden. Die Gehölzpflege werde, so Meßlinger, 
vom Staat im Rahmen der „Landschaftspflege- und 
Naturparkrichtlinien“ gefördert. Die Beantragung, 
Betreuung und fördertechnische Abwicklung findet 
über den Landschaftspflegeverband statt.  
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Plausch am Ort 
 

Beim elften „Plausch am Ort“ in Flachslanden war 
am Sonntag, 13. März 2016 der fränkische Mundart-
kabarettist, Mundartdichter und Mundartliedersän-
ger Seven Bach zu Gast: Der Gewerbeverband 
Flachslanden veranstaltet einmal im Jahr einen 
„Plausch am Ort“ und lädt dazu Kunden und Interes-
sierte in die Mehrzweckhalle zu einem kulturellen 
Programm und einem anschließenden Imbiss und 
Gesprächen ein. Heuer war der 1968 in Nürnberg 
geborene Sven Bach zu Gast, der mit seiner Wortak-
robatik die fränkische Seele aufs Korn genommen 
hat.  
 

 

Sven Bach in voller Aktion. Foto: Biernoth 
 

Begrüßt wurden die Besucher in der Mehrzweckhal-
le von Jutta Ehemann vom Gewerbeverband, die in 
Französisch, Englisch, Fränkisch und Hochdeutsch 
die Besucher begrüßte. Sie zeigte sich zufrieden, 
dass das Konzept von „Plausch am Ort“ auch im 
elften Jahr noch aufgeht und die Mehrzweckhalle bis 
auf wenige Plätze voll besetzt war. Diese bunte Mi-
schung aus künstlerischer Darbietung, Vortrag oder 
Konzert sei inzwischen fester Bestandteil des kultu-
rellen Lebens in Flachslanden. Gerade auch die Mög-
lichkeit, nach einem gelungenen kulturellen Abend 
noch mit Freunden und Bekannten zusammenste-
hen zu können und sich zu unterhalten, mache den 
besonderen Charme dieser Veranstaltungsreihe aus.  

Sven Bach ist im Nürnberger Stadtteil Höfen aufge-
wachsen und lebt jetzt in Zirndorf. Er sei somit, so 
Bach, seit jeher ein „Grenzgänger“ zwischen Nürn-
berg und Fürth und hat diese Hass-Liebe zwischen 
den beiden Nachbarstädten auch mehrmals in sei-
nem Programm, das eine Abwechslung zwischen 
Sprach-Kabarett und Musikkabarett mit seiner 
„Quetsch’n“ war, thematisiert.  
 

Bürgermeister Hans Henninger drückte in einem 
Grußwort seinen Dank an den Gewerbeverband aus, 
der mit „Plausch am Ort“ das gesellschaftliche Leben 
in der Marktgemeinde bereichere. Mit der Auswahl 
der Künstler treffen, so Henninger, die Verantwortli-
chen den Geschmack des Publikums und sorgen 
immer für „volles Haus“. Der Gewerbeverband zei-
ge, so der Bürgermeister, dass man in der Gemein-
schaft stärker sei. Auch auf kommunalpolitischem 
Parkett gelte dies und als Beispiel führte Henninger 
den NorA-Windpark Birkenfels an, der nur durch die 
Zusammenarbeit der in der kommunalen Allianz 
NorA zusammengeschlossenen Gemeinden möglich 
werden konnte.  
 

Andrea Rübenach vom Bund der Selbständigen in 
Mittelfranken würdigte in einem Grußwort die Akti-
vitäten in Flachslanden und sagte, dass dieses Enga-
gement von Selbstständigen in Mittelfranken einma-
lig sei. Dadurch würde die gesamte Gemeinde berei-
chert.  
 

Das nächste Mal ist Sven Bach am Freitag, 29. Juli 
2016, ab 20 Uhr in der Region in Bruckberg auf der 
Tennisanlage des TTC Bruckberg zu sehen.  
 
 

Ehrungen beim TSV Flachslanden 
 

 
 

Bei der Jahreshauptversammlung des TSV Flachslan-
den wurden für 50-jährige Mitgliedschaft im Verein 
Herr Erich Meißner (rechts im Bild) und für 25-
jährige Mitgliedschaft Herr Marcus Hiemeyer geehrt. 
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NorA-Nachrichten 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 16.02.2016 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 
die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-
wände gegen die Tagesordnung erhoben.   
 

2. Baupläne 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Klinger;  
Errichtung eines Wohnhauses, Carport und Ge-
räteraum, Fl.Nr. 820/18 Gem. Flachslanden,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wolfsgruben 35;  
 

Das Bauvorhaben, das sich im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans Wolfsgruben befindet, 
wird anhand der Bauzeichnungen vorgestellt. 
Die Voraussetzungen der Genehmigungsfrei-
stellung gemäß Art. 58 BayBO sind nicht gege-
ben, da nicht alle Festsetzungen des Bebau-
ungsplans eingehalten werden. Es ist ein Antrag 
auf Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans hinsichtlich des Kniestocks ge-
stellt. Der Kniestock darf bei Satteldächern eine 
Höhe von 0,65 m haben. Gemäß Bauzeichnung 
ist ein Kniestock in Höhe von 1,0 m vorgesehen. 
Die Garage soll gemäß Bebauungsplan auf der 
Südseite gebaut werden. Die Bauherren möch-
ten jedoch den Carport auf der Nordseite er-
richten. Außerdem soll im nordöstlichen Be-
reich ein Gerätehaus mit einer Grundfläche von 
ca. 9 m² aufgestellt werden.   
 

Aus Sicht der Verwaltung kann der Befreiung 
von der Festsetzung des Bebauungsplans zuge-
stimmt werden. Gegen den Standort der Gara-
ge auf der Nordseite spricht nichts weiter. In 
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einem vergleichbaren Fall sind keine Einwände 
gegen ein Gerätehaus auf dem Grundstück er-
hoben worden. Aus Sicht der Verwaltung steht 
dem gemeindlichen Einvernehmen nichts im 
Wege.  
 

Beschluss: einstimmig  
Dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans Wolfsgruben wird zu-
gestimmt. Der Markt Flachslanden erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen für den o.g. Bau-
antrag.  
 
Bauvorhaben Bentheimer;  
Errichtung eines Wohnhauses mit Doppelgara-
ge, Fl.Nr. 820/31 Gem. Flachslanden, Wolfs-
gruben 36;  
 

Das Bauvorhaben, das sich im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans Wolfsgruben befindet, 
wird anhand der Bauzeichnungen vorgestellt. 
Die Voraussetzungen der Genehmigungsfrei-
stellung gemäß Art. 58 BayBO sind nicht gege-
ben, da nicht alle Festsetzungen des Bebau-
ungsplans eingehalten werden. Es ist ein Antrag 
auf Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans hinsichtlich der Dachneigung bei 
Satteldächern sowie hinsichtlich Nichteinhal-
tung der Baugrenze gestellt. Gemäß Festset-
zung des Bebauungsplans beträgt die Dachnei-
gung bei Satteldächern zwischen 38° und 48°. 
Die Bauherren möchten ein Satteldach mit ei-
ner Dachneigung von 22° bauen. Außerdem 
überschreitet die Doppelgarage im Osten die 
Baugrenze um ca. drei Meter, das Haupthaus 
im Westen die Baugrenze um ca. 0,50 m.   
 

Aus Sicht der Verwaltung kann der Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplans zu-
gestimmt werden. Aus Sicht der Verwaltung 
steht dem gemeindlichen Einvernehmen nichts 
im Wege.  
 

Beschluss: einstimmig  
Dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans Wolfsgruben wird zu-
gestimmt. Der Markt Flachslanden erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen für den o.g. Bau-
antrag.  
 
Bauvorhaben Hofmann, Jörg;  
Teilweiser Abbruch eines Gebäudes und Erwei-
terung desselben, Fl.Nr. 617/1 Gem. Neustet-
ten, Schmalnbühl 17;  
 

Das Bauvorhaben, das sich im Innenbereich 
gemäß § 34 BauGB befindet, wird anhand der 
Bauzeichnungen vorgestellt.  Ein Nachbar 
hat einer Abstandsflächenübernahme auf sein 

Grundstück zugestimmt. Die Zufahrt zum Ge-
bäude ist nach Auskunft des Bauherrn über das 
Grundstück Fl.Nr. 584 möglich. Aus Sicht der 
Verwaltung kann das gemeindliche Einverneh-
men erteilt werden.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen für den o.g. Bauantrag. 
 

3. Freiwillige Feuerwehr Flachslanden; Bestäti-
gung des Stellv. Kommandanten  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Die Freiwillige Feuerwehr Flachslanden hat am 
16.01.2016 Herrn Christian Schächer zum Stell-
vertreter des Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Flachslanden gewählt. Gemäß Art. 8 
Abs. 4 BayFwG bedarf der Gewählte der Bestä-
tigung des Marktes Flachslanden im Einver-
nehmen mit dem Kreisbrandrat des Landkreises 
Ansbach. Versagungsgründe gemäß Art. 8 Abs. 
4 Satz 2 BayFwG (Ungeeignetheit wegen fachli-
cher, gesundheitlicher oder sonstiger wichtiger 
Gründe) sind nicht erkennbar. Die notwendigen 
Lehrgänge (Zugführerlehrgang und Leiter einer 
Feuerwehr an einer Staatlichen Feuerwehrschu-
le) sind in angemessener Zeit nachzuholen. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat bestätigt Herrn Christi-
an Schächer vorbehaltlich des Einvernehmens 
des Kreisbrandrats des Landkreises Ansbach als 
Stellvertreter des Kommandanten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Flachslanden.  
 

4. Erlass einer Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen anlässlich der Kirchweih 
und des Bauernmarktes  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Gemäß § 14 Ladenschlussgesetz (LSchlG) dürfen 
aus Anlass von Märkten, Messen oder ähnli-
chen Veranstaltungen Verkaufsstellen an 
höchstens vier Sonntagen im Jahr offenhalten. 
Die Zeit, in der die Verkaufsstellen geöffnet 
sind, darf fünf Stunden nicht überschreiten. Die 
Öffnungszeit soll außerhalb des Hauptgottes-
dienstes liegen. Die Verkaufsstellen müssen 
spätestens um 18.00 Uhr schließen. Auf den Er-
lass der Verordnung besteht kein Rechtsan-
spruch. Der Erlass steht vielmehr im Ermessen 
des Marktes Flachslanden. In den vergangenen 
Jahren ist regelmäßig eine Verordnung nach § 
14 LadSchlG erlassen worden. Der Entwurf der 
Verordnung wurde mit der Sitzungseinladung 
ausgehändigt. Er orientiert sich an einem Mus-
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ter des Landratsamts Ansbach. Einzelhandels-
verband, Gewerkschaften, örtliche Kirchen, IHK, 
HWK und LRA AN sind beteiligt worden. Sofern 
keine Einwände geltend gemacht werden, die 
eine neuerliche Beratung und Beschlussfassung 
nach sich ziehen, kann die Verordnung ausge-
fertigt und im Amts- und Mitteilungsblatt amt-
lich bekannt gemacht werden.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt die Verord-
nung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
anlässlich der Kirchweih und des Bauernmarkts 
in der Fassung vom 16.02.2016. Die Verordnung 
ist auszufertigen und amtlich bekannt zu ma-
chen.  
 

5. ILEK – Meldung von „Kernwegen“ für das Inte-
grierte Ländliche Entwicklungskonzept  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Markt Flachslanden ist – wie die anderen 
NorA-Gemeinden auch – gehalten, bis Ende 
Februar 2016 mindestens einen „wichtigen“ 
Weg für das zu erstellende Kernwegenetz im 
Rahmen des ILEK zu benennen. Es können auch 
untergeordnete Gemeindeverbindungsstraßen 
benannt werden. Folgende Wege werden vor-
geschlagen:  
 

Weg zwischen Ruppersdorf und Gödersklingen 
Weg zwischen Ruppersdorf und Ebenhofstraße 
(Reststück im Wald)  
Wehrleitenweg (Promilleweg) zwischen Flachs-
landen und Kettenhöfstetten  
Binsengasse zwischen Borsbach und der St 
2253  
„Grüner-Plan-Weg“ zwischen Oberrosenbach 
und der St 2253  
Gemeindeverbindungsstraße zwischen  
Schmalnbühl und der St 2245  
Aus dem Marktgemeinderat werden folgende 
weitere Wege vorgeschlagen:  
Radweg Richtung Ansbach entlang der Bahnli-
nie zwischen Kellern und Rohrmühle  
Gemeindeverbindungsstraße Sondernohe – 
Kemmathen  
Sportplatz Hammerweg – KR AN 21 (Neustetter 
Straße)  
 

6. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 19.01.2016 – öffentlicher Teil 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
19.01.2016– öffentlicher Teil.  
 

In TOP 5 der Niederschrift vom 19.01.2016 er-
hält der Beschluss folgende Fassung: 
 

„Beschluss: 13-Ja-Stimmen:1-Nein-Stimme 
Auf den Abschluss des Vertrags wird derzeit 
verzichtet.“  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 19.01.2016 – 
öffentlicher Teil wird mit der Änderung geneh-
migt.  
 

7. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Marktgemeinderat stellt der Kath. Kirchen-
gemeinde Sondernohe einen Zuschuss von 10 % 
der nicht gedeckten Kosten für den geplanten 
Abriss und Neubau des Schulhauses Sonderno-
he in Aussicht.  
 
 

8. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Beschädigung des Spurweges (Gemeindever-
bindungsstraße Ruppersdorf-Göders-klingen) 
durch die Kabelverlegungsarbeiten des NorA-
Bürgerwindparks   
 

Der vom Verband für Ländliche Entwicklung zur 
Behebung des Schadens geschätzte Betrag in 
Höhe von ca. 18.000 € ist von der NorA Bür-
gerwind GmbH & Co. KG bereits an den Markt 
Flachslanden überwiesen worden.  
 
Präsentation einer sog. Gemeinde App  
 

Die Firma Softfolio ist mit einem Angebot für 
eine Gemeinde-App (City-Hub) auf den Markt 
Flachslanden zugekommen. Es wird allgemeines 
Interesse an einer Vorstellung der App im 
Marktgemeinderat bekundet.  
 
BayernWLAN –Kommunale WLAN-Hotspots 
 

Die Kosten für die Verkabelungsarbeiten trägt 
das BayernWLAN Zentrum, Betriebskosten zahlt 
die Gemeinde. Die Gemeinde schlägt die 
Standorte vor, der Provider prüft die grundsätz-
liche Umsetzbarkeit. Die Gemeinde führt die 
Verkabelungsarbeiten durch und bestellt den 
Internetanschluss.  
 

Die Gemeinden sollten sich schon heute über 
mögliche WLAN-Standorte Gedanken machen. 
 
Bau eines KVZ im Bereich der Neustetter Str. 
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Die Deutsche Telekom verlegt vom Marktplatz 
bis zum KVZ Kabel. Die Maßnahme erfolgt im 
Rahmen des eigenwirtschaftlichen Ausbaus des 
Bereichs Neustetter Straße/Hammerweg/ 
Tulpenweg/Nelkenweg.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Agentur für Arbeit Ansbach 
Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Am Donnerstag, den 14. April 2016 von 14.00 Uhr 
bis ca. 16.30 Uhr werden bei der TE Connectivity 
Germany GmbH, Amperestr. 11 in Dinkelsbühl 
Ortsteil Sinbronn  
ODER  
bei Fa. Stroh & Scheuerpflug Zahntechnik 
GmbH,  Würzburger Landstr. 7a in Ansbach von 
14:30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr, Betriebsführungen 
durchgeführt. 
  

Die Fa. Stroh & Scheuerpflug Zahntechnik GmbH 
zeichnet sich aus durch eine gleichbleibend hohe 
Qualität der zahntechnischen Produkte. Sämtliche 
zahntechnische Produkte werden ausnahmslos dort 
hergestellt. Vor Ort kann man an diesem Nachmittag 
die Ausbildung zum Zahntechniker live miterleben. 
  

TE Connectivity Germany GmbH ist ein weltweit 
führendes Technologieunternehmen. In Zusammen-
arbeit der Standorte Wört und Dinkelsbühl werden 
Steckverbindungen und Verbindungslösungen für 
die Automobilindustrie hergestellt. Am Standort 
Dinkelsbühl werden die Ausbildungsberufe Verfah-
rensmechaniker und Oberflächenbeschichter ange-
boten. Bei dem Verfahrensmechaniker/in ist das 
zentrale Aufgabengebiet, mit Hilfe der EDV-Technik, 
das Steuern und Bedienen von Spritzgießmaschinen 
und Roboteranlagen. Außerdem müssen Maschinen 
und Handlinganlagen programmiert werden, die für 
eine automatisierte Produktion wichtig sind. Ober-
flächenbeschichter beschichten und veredeln mithil-
fe von Oberflächentechniken wie Galvanotechnik, 
Feuerverzinken, Anodisieren (eloxieren) und ande-
ren chemischen, elektrochemischen, elektrischen 
und physikalischen Verfahren Metalle und Kunst-
stoffoberflächen. 
  

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anfahrt muss in 
Eigenregie durchgeführt werden! Die Veranstaltun-
gen finden zeitgleich statt, so dass die Teilnahme 

nur an einer der beiden Betriebsstätten erfolgen 
kann! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – daher wird 
um vorherige Anmeldung bis spätestens 11.04.16 
unter der Tel. Nr. 0981/182-333 gebeten. 
 

******************************************* 
Einen Beitrag für die Sicherheit der Menschen in 
unserem Land leisten – dazu gehören die Bundes-
wehr, die Bundespolizei und die Bayerische Polizei. 
Am Donnerstag, den 21. April 2016 stehen ab 14.30 
Uhr bis ca. 16.30 Uhr im BIZ der Agentur für Arbeit 
Ansbach, Schalkhäuser Str. 40, die Karrierebera-
ter/in der Bundeswehr und die Einstellungsbera-
ter/in der Bundespolizei und der Bayerischen Polizei 
für interessierte Jugendliche an ihren Messeständen 
für Auskünfte und Informationen zu Ausbildung und 
Karriere zur Verfügung. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Teilnahme mit einer 
Gruppe / Schulklasse wird um vorherige Anmel-
dung unter der Tel. Nr.: 0981/182-333 gebeten. 
 
 

 
 
 

Jetzt bewerben für Berufsstart 2017 
 

AOK in Mittelfranken  
sucht 25 Azubis 
 

Wer 2017 mit einer Ausbildung in den Beruf starten 
will, sollte sich bereits jetzt Gedanken um einen mög-
lichen Ausbildungsplatz machen. Mit der Übergabe 
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der Zwischenzeugnisse beginnt für viele Schülerinnen 
und Schüler die Bewerbungsphase für den Berufs-
start 2017. Über 200 Auszubildende haben die Mög-
lichkeit, bei der AOK Bayern in das Berufsleben ein-
zusteigen. „Damit zählt die AOK zu den größten Aus-
bildungsbetrieben im Freistaat“, so Hans-Peter 
Schneider, Ausbildungsleiter der AOK in Mittelfran-
ken. „Für den Berufsstart 2017 bietet die AOK in Mit-
telfranken 25 jungen Menschen die Ausbildung zum 
Sozialversicherungsfachangestellten an.“ Die Azubis 
durchlaufen alle Fachbereiche und Abteilungen und 
erwerben dadurch umfangreiches Fachwissen über 
alle Bereiche der Kranken- und Pflegeversicherung. In 
der AOK-Direktion unterstützen erfahrene Ausbilde-
rinnen und Ausbilder die Berufsstarter. Ergänzt wird 
die Ausbildung vor Ort durch mehrere zweiwöchige 
Lehrgänge im AOK-Bildungszentrum in Hersbruck. 
„Wir legen viel Wert auf eine gute umfassende Bera-
tung unserer Versicherten rund um die vielfältigen 
Leistungen und Angebote der AOK“, erklärt Schnei-
der. Daher ergänzen spezielle Seminare zur Kunden-
betreuung die Ausbildungsinhalte.  
 

Schüler finden Arbeitgeber AOK gut 
Die AOK zählt bei Schülerinnen und Schülern zu den 
beliebtesten Arbeitgebern. Das zeigt das aktuelle 
Trendence-Schülerbarometer 2015. Die AOK belegt 
in der Umfrage bei zukünftigen Berufsstartern den 
Spitzenplatz der Versicherungsbranche. Das Institut 
Trendence hat die Angaben von rund 13.000 Schüle-
rinnen und Schülern der Klassen acht bis 13 ausge-
wertet. Dabei sicherte sich die AOK den ersten Platz 
der Versicherungsunternehmen, im Unternehmens-
vergleich aller Branchen schaffte es die AOK unter 
die Top 20. 
 

Wer bei der AOK in Mittelfranken in den Beruf star-
ten will, sollte sich über www.aok-azubi.de online 
bewerben. Dort gibt es auch weitere Informationen 
zur Ausbildung bei der AOK oder vor Ort bei Hans-
Peter Schneider unter der Rufnummer 0911/218-
2740 beziehungsweise per E-mail: hans-
peter.schneider@by.aok.de.  
 
 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 
 

Osterbrunnen 
 

 

Manchen von Euch ist er vielleicht schon aufgefal-
len. Bei der diesjährigen Gestaltung haben wir we-
gen den immer noch niederen Temperaturen auf die 
Bepflanzung mit Frühjahrsblumen verzichtet, nicht 
dass uns die Blumen, wie schon geschehen, erfrie-
ren.  
 

 
Unsere fleißigen Helferinnen und Helfer 
 

Mit Unterstützung des Kindergartenfördervereins 
und den Buchsspenden von Privatpersonen (noch-
mals herzlichen Dank dafür) aus unserer Gemeinde 
ist es uns gelungen, den Brunnen am Marktplatz in 
Flachslanden mit dem frischen Grün und den bunten 
Eiern zu einem kleinen "Hingucker" zu machen. 
 
 

Ferienspaß 
 

 

Die ersten Gespräche, Termine usw. laufen schon. 
Ich hoffe, dass ich auch in diesem Jahr Euch ein gu-
tes Ferienprogramm anbieten kann. Die Bespre-
chung mit den Vereinen, Interessierten und Institu-
tionen findet am Mittwoch, dem 13.04.16 um 19.00 
Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde statt.  
 
  

http://www.aok-azubi.de/
mailto:hans-peter.schneider@by.aok.de
mailto:hans-peter.schneider@by.aok.de
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Wenn Ihr Vorschläge, Anregungen oder Wünsche 
habt, könnt Ihr mir diese gerne unter der Rufnum-
mer 12 16 mitteilen, dann kann man vielleicht noch 
das Eine oder Andere mit berücksichtigen. 
 
 
 

Briefmarken 
 

 

Auch eine Briefmarkenaktion ist für dieses Jahr wie-
der geplant. Wer Marken übrig hat und sie uns zur 
Verfügung stellen möchte, kann diese gerne im Bür-
gerbüro abgeben. Vielen Dank dafür. 
 

Euere Jugendbeauftragte 
Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Ärzte 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-
wehr 
112 

Für alle medizinischen Notfälle und alle 
Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
Fax: 09829/ 93 29 27 8 

 

Pawel Klin, Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 
Sprechzeiten: 
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr 

 

Dr. med. Mittnacht, Facharzt für Allgemeinmedizin 
Sprechzeiten: 
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr 

 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für April 2016 
Montag  09 – 12 Uhr 
Dienstag 15 – 18 Uhr  
Mittwoch 15 – 18 Uhr  
Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Am 25.04. und 26.04.2016 ist die Praxis geschlos-
sen, ebenso die Hauptstelle in Dietenhofen. Hier 
wenden Sie sich bitte, wie üblich, an die Praxen:  

 Dr. Tornalf Lehmann, Dietenhofen,  
Tel. 09824-1250 

 Dres. Schmidt/Schnabel, Bruckberg,  
Tel. 09824-1217  

 
 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 
 
 
 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
unserer Seniorenarbeit stehen weiter-
hin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen oder 
einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
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Jetzt fängt das schöne Frühjahr an, ... 
oder: der April, der macht, was er will 
 

Frühling bedeutet Erwachen, 
wir wollen erleben viele tolle, neue Sachen, Pflanzen 
beginnen zu sprießen, bald haben wir wieder viel zu 
gießen. 
 

Von wärmender Sonne wir träumen, 
es gilt, keine schönen Momente zu versäumen, ein 
neues Jahr nimmt weiter seinen Lauf, dafür nehmen 
wir viele Arbeiten in Kauf. 
 

Wir freuen uns auf die Zeit im Garten, 
manch anderes muss dafür einfach warten. 
Da hilft es nicht, sich zu schonen, 
die Ergebnisse, sie werden sich lohnen! 
 

Für den gemeindlichen Senioren-Arbeitskreis  
 

Edeltraud Imschloß 
 
 
 

 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
April 2016 
 

 Zum 75. Geburtstag 
 Gerd Wötzel, Neustetter Straße 11 

 

Zum 80. Geburtstag 
 Ernst Reif, Hainklingen 7 

 

Zum 93. Geburtstag 
 Willi Schmidt, Rosenbach 34 

 
 

 
 

Geburten 
 Muhammed Ali Kiasif, Virnsberg, Steige 19 
 Hannes Maurer, Birkenfels 7 

 

Eheschließungen 
Keine 
 

Sterbefälle 
 Johann Weinmann, Virnsberg, Mühlbuck 1 
 Arno Engerer, Hammerweg 10 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
April 2016 

 

 
 

Sonntag, 03. April, Quasimodogeniti 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Theol. Studentin Antonia 
Ehemann 
Donnerstag, 07. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 08. April 
16.00 Uhr erstes Treffen der neuen Konfirmanden 
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 09. April 
9.00 – 15.30 Uhr KV-Tag im Gemeindehaus 
Sonntag, 10. April, Miserikordias Domini 
9.30 Uhr Einführungs-Gottesdienst der neuen Kon-
firmanden mit Pfarrerin Franz-Chlopik 
Dienstag, 12. April 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. The-
ma:„Die fünf Sprachen der Liebe“, mit Frau Angelika 
Henninger   
Mittwoch, 13. April 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 14. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 15. April 
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Freitag bis Sonntag 
Konfirmandenfreizeit in Oberschlauersbach 
Sonntag, 17. April, Jubilate 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Helga Stecher 
Donnerstag, 21. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 22. April 
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 24. April, Kantate 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dieter Chlopik 
und dem Gesangverein 
Dienstag, 26. April 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus 
Mittwoch, 27. April 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 
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Donnerstag, 28. April 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gde.haus 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 
Thema: „Berühmte Frauen aus Ansbach“, mit Herrn 
Alexander Biernoth aus Ansbach. 
Samstag, 30. April 
19.11 Uhr Jugendgottesdienst im Gemeindehaus 
 
Die Kasualvertretung für Pfarrerin Franz-Chlopik 
vom 15. – 17. April und vom 22. – 24. April hat 
Pfarrer Hans Schneider, Rügland, Tel. 09828/230. 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
April 2016 

 

 
Freitag, 01.04.2016: Osterfreitag 
16:00 Virnsberg, Kirche: Erstkommunion Probe für 
die erste Heilige Kommunion 
19:00 Virnsberg, Jugendhaus: Pfarrgemeinderatssit-
zung 
Samstag, 02.04.2016: Ostersamstag 
11:30 Virnsberg, Kirche: Erstkommunion Probe für 
die erste Heilige Kommunion 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 03.04.2016: 2. Sonntag der Osterzeit – 
Weißer Sonntag – Sonntag der göttlichen Barmher-
zigkeit 
10:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festliches Amt der 
ersten Heiligen Kommunion 
17:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Festliche Andacht 
mit Segnung der religiösen Gegenstände. Die Kom-
munionkinder geben ihr Opfer für die Diaspora ab. 
Den Leib des Herrn Jesus Christus empfangen zum 
ersten Mal: 
Emma Bradley, Virnsberg 
Sean Foltz, Flachslanden 
Oliver Glowania, Flachslanden 
Maxim Hofmann, Sondernohe 
Julienne Strobel, Unteraltenbernheim4 
Montag, 04.04.2016 
9:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Dankmesse der Erst-

kommunionkinder danach Frühstück im Jugendhaus  
Dienstag, 05.04.2016 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 07.04.2016 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 08.04.2016 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 09.04.2016 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 10.04.2016: 3. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
Dienstag, 12.04.2016 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 14.04.2016 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe oder 
Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 15.04.2016 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Samstag, 16.04.2016 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 17.04.2016: 4. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst 
Dienstag, 19.04.2016 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  
Donnerstag, 21.04.2016 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 22.04.2016 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 23.04.2016 
14:00 Uhr Sondernohe, Pfarrkirche: Tauffeier Luisa 
Reuther, Sondernohe und Johanna Margaretha 
Kühnl, Obernzenn mit Familiensegnung Fam. Kühnl 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 24.04.2016: 5. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
Dienstag, 26.04.2016 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 28.04.2016 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  
Samstag, 30.04.2016 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  
Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 
Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  
Telefon: 09829/395 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

K31301F  
Digitalfotografie – Bildkomposition und 
Bearbeitung  
Jürgen Rosner, Diplom-Designer  
3 Abende, 06.06.2016 - 20.06.2016 
Montag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 15,00 €  
Sie haben eine Digitalkamera und wollen wissen, wie 
man damit tolle Fotos macht? In diesem Kurs kön-
nen Einsteiger/innen und Fortgeschrittene die große 
Bandbreite des Fotografierens kennen lernen und 
die dazugehörenden Einstellungsmöglichkeiten des 
Fotoapparates erkunden. Die Bildkomposition, der 
Einsatz verschiedener Funktionen der Kamera oder 
auch die digitale Bildbearbeitung werden Thema 
sein.  
Teilnahmevoraussetzung sind Windows- oder Mac-
Grundkenntnisse. Die Zahl der Teilnehmenden ist 
auf 8 begrenzt.  
Die Teilnehmenden können ihren eigenen Laptop 
mitbringen. Bitte Anschlusskabel/Adapter für Kame-
ra/Computer mitbringen (z.B. USB). 
 

H45301F  
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50 plus  
Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  
5 Vormittage, 31.05.2016 - 28.06.2016 
Dienstag, wöchentlich, 10:00 - 11:00 Uhr Grund-
schule, Mehrzweckhalle, Schulstr. 2 Kursgebühr: 
13,30 € 
Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter 
den Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses 
Ziel? Mit leichten Bewegungen und Gehübungen 
wollen wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. 
Sanfte, gezielte Übungen kräftigen unsere Muskula-
tur und stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie 
ein, einmal in der Woche etwas für sich und Ihren 

Körper zu tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu 
jung dafür. Wir quälen uns nicht am Boden, sondern 
führen die Übungen sitzend auf Stühlen aus. Trauen 
Sie sich! 
 

10301F  
Reaktiv-Fitness – fit mit   
Schwunghanteln – Outdoorkurs   

Angelika Hasselt, Übungsleiterin  
4 Abende, 06.06.2016 - 27.06.2016 
Montag, wöchentlich, 19:00 - 20:00 Uhr  
Grundschule, Mehrzweckhalle, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 20,00 €  
Beim Reaktiv-Training handelt es sich um ein gelenk-
schonendes Training mit reflexartiger Anspannung 
der Muskulatur. Der Trainingsreiz wird durch die 
Hanteln erzeugt, die mit einer losen Schwungmasse 
gefüllt sind. Durch das Schwingen und Abstoppen 
der Gewichte wird bei einfachen Gymnastikübungen 
oder beim Laufen im Freien ein höherer Trainingsef-
fekt erzielt. Das Training stärkt das Bindegewebe 
und beansprucht vor allem die Tiefenmuskulatur. 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination 
werden verbessert.  
Bei schönem Wetter findet der Kurs im Freien statt! 
 

 
 

 

mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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Herzliche Einladung zum 
Seminar für häusliche Pflege 

 

Beim Evangelischen Krankenverein in Rothenburg 
o/T findet ab April 2016 wieder in den Räumen der 
Diakoniestation in der Schweinsdorfer Str. 33 ein 
Seminar für Häusliche Pflege statt. Der Kurs umfasst 
10 Einheiten á 2 Stunden. Die Kosten werden in der 
Regel von der Krankenkasse übernommen.  
 

Folgende Termine sind geplant: 
 

Mittwoch, 06.04.2016 19.30 – 21.30  Uhr 
Samstag, 09.04.2016 09.00 – 13.00 Uhr 
Mittwoch, 13.04.2016 19.30 – 21.30 Uhr 
Samstag, 16.04.2016 09.00 – 13.00 Uhr (bei Fa. 
Seitz, Erlbacher Str.) 
Samstag, 23.04.2016 09.00 – 13.00 Uhr  
Dienstag, 26.04.2016 19.30 – 21.30 Uhr 
Mittwoch, 27.04.2016 19.30. – 21.30 Uhr 
 

Anmeldung und weitere Informationen geben Ihnen 
gerne Anja Rauch, Tel. 09861/93727 und Ruth Ban-
na, Tel. 09868/988428 oder 09861/9380870 
 

Dorothea Hamberger 
Zentraler Diakonieverein in den Evang.-Luth. Deka-
natsbezirken Rothenburg o.d.T. und Leutershausen 
e.V. 
 

 
 

Infotag Wiedereinstieg 2016 
 

 

Am Donnerstag, 21.04.2016 veranstaltet das Bünd-
nis für Familie im Landkreis Ansbach, die Gleichstel-
lungsstelle, das Jobcenter und die Wirtschaftsförde-
rung im Landkreis Ansbach sowie die Agentur für 
Arbeit Ansbach-Weißenburg den Infotag Wiederein-
stieg. Die Veranstaltung findet im kleinen Schran-
nensaal, Weinmarkt 7, Dinkelsbühl, statt.  
 

Von 9.00 bis 13.00 Uhr können sich die Besucherin-
nen und Besucher über die Möglichkeiten und Vor-
teile eines beruflichen Wiedereinstiegs informieren. 
Die Veranstalterinnen haben ein umfangreiches 
Programm zusammengestellt. Interessierte können 
sich in den Vorträgen unter anderem über die The-
men Vereinbarkeit von Familie und Beruf in der Pra-
xis, Praktische Tipps für Bewerbungsschreiben und 
Vorstellungsgespräche, „Frau und Rente“ und eine 
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gut organisierte, zuverlässige Kinderbetreuung mo-
tivieren und eigene Erkenntnisse sammeln.  
 

An verschiedenen Informationsständen können sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer u. a. individu-
ell zu den Themen Krankenversicherung und Berufli-
che Weiterbildung beraten lassen oder die Gelegen-
heit nutzen, ihre Bewerbungsunterlagen prüfen zu 
lassen um so die persönlichen Chancen zu erhöhen. 
Neu in diesem Jahr ist ein Stand der Aktivsenioren 
Bayern e. V. zur Existenzgründung.  
 

Zudem haben Frauen die Möglichkeit sich durch 
Fachpersonal typgerecht stylen zu lassen um an-
schließend aussagekräftige Bewerbungsfotos durch 
eine Fotografin machen zu können.  
 

Wir freuen uns, Sie beim Infotag Wiedereinstieg in 
Dinkelsbühl begrüßen zu dürfen. 
 

Sabine Heubeck 
Landratsamt Ansbach 
 
 

 
 
 

Fahrt ins Knoblauchsland 
 

Der Bayerische Bauernverband, 
Ortsverband Flachslanden, lädt am 
Freitag, den 8. April 2016 zu einer 
Fahrt ins Knoblauchsland ein. Zuerst besuchen wir 
den Jungpflanzenaufzuchtbetrieb Beier. Familie 

Beier stellt uns ihren Betrieb in einer Führung vor. 
Danach geht es weiter zur Höfler-Gemüse GbR. Dort 
besichtigen wir die Gewächshäuser, in denen schon 
Paprika, Gurken und Tomaten geerntet werden. 
Anschließend essen wir zu Mittag im Alten Forsthaus 
in Neunhof. Nachmittags geht es in die Kaffeeröste-
rei Fortezza nach Cadolzburg, wo wir die Gelegen-
heit haben, bei einer Kaffeeröstung zuzusehen. Zum 
Abschluss gibt es Kaffee und Kuchen. 
 

Termin: Freitag, 8. April 2016 
Abfahrt:  8:00 Uhr, Marktplatz in Flachslanden 
Rückkunft: ca. 18:00 Uhr 
Fahrkosten: 17,-- € inkl. Kaffee und Kuchen 
 

Alle Frauen und Männer, auch Nichtmitglieder, sind 
herzlich eingeladen. 
 

Anmeldung bei Irene Bayer, Tel, 94150 
 

Irene Bayer, Ortsbäuerin 
 
 

 
 
 

Amt für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten Ansbach 
mit Landwirtschaftsschule 
 

Information zur Fortbildung „Meisterin 
der Hauswirtschaft“ 
 

http://www.google.de/imgres?q=amt+f%C3%BCr+ern%C3%A4hrung+landwirtschaft+und+forsten+ansbach&um=1&sa=N&biw=1680&bih=904&hl=de&tbm=isch&tbnid=ZeDo1FMsYVS-TM:&imgrefurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/dokumente/behoerde/57221005262&docid=S7CTWDX9S4CnlM&imgurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/bilder/7403801099668&w=121&h=162&ei=smzBUYj9NaK74ATzhICoCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=158&vpy=660&dur=1007&hovh=129&hovw=96&tx=95&ty=79&page=1&tbnh=125&tbnw=93&start=0&ndsp=42&ved=1t:429,r:27,s:0,i:170
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Fortbildung verbessert die Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt, ermöglicht aber auch einen betriebsin-
ternen Aufstieg in eine Führungsposition.  
 

Am Mittwoch, 20. Juli 2016 um 19 Uhr können sich 
Hauswirtschafterinnen an der Landwirtschaftsschule 
Ansbach, Mariusstr. 24 über den geplanten berufs-
begleitenden Vorbereitungslehrgang auf die Meis-
terprüfung in der Hauswirtschaft informieren.  
 

Die beiden Träger Diakonie Neuendettelsau und 
Fortbildungszentrum Triesdorf bieten in Kooperati-
on einen Lehrgang zur Vorbereitung auf diese Prü-
fung an. 
 

Der Unterricht findet an einem Tag pro Woche so-
wohl an den Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Mittelfranken, als auch in Einrichtun-
gen der Diakonie Neuendettelsau statt und dauert 
von Oktober 2016 bis Februar 2019, wobei die Feri-
enzeiten unterrichtsfrei sind. 
 

Die zukünftigen Meisterinnen werden optimal auf 
ihre späteren beruflichen Einsatzgebiete vorberei-
tet. Das Berufsbild der Meisterin umfasst Tätigkeiten 
als hauswirtschaftliche Fach- und Führungskraft mit 
Ausbilderfunktion in Haushalten unterschiedlicher 
Strukturen, z.B. in Senioreneinrichtungen oder Be-
triebskantinen. Aber auch als Unternehmerin auf 
dem Sektor hauswirtschaftlicher Dienstleistungen, in 
der Direktvermarktung und in der Gästebeherber-
gung sowie als Fachkraft bei Verbänden, Fachverla-
gen und Presseorganen kann die Meisterin tätig 
werden. 
 

Der angebotene Lehrgang vermittelt daher be-
triebswirtschaftliche Grundlagen, Qualitäts-, Projekt- 
und Personalmanagement, Inhalte zu hauswirt-
schaftlichen Versorgungsleistungen, Berufsausbil-
dung und Mitarbeiterführung.  
 

Weitere Informationen erhalten interessierte Haus-
wirtschafterinnen am Fortbildungszentrum für 
Hauswirtschaft in Triesdorf bei  
Frau Judith Regler-Keitel, Tel. 09826 18-7300 
Frau Martina Kladny, Tel. 09826 18-7304  
. 

Gretel Bauer 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
 
 
 

Maiwanderung der FFW Neustetten 
 

Die Maiwanderung der FFW Neustetten findet in 
diesem Jahr bereits am 24.04.2016 statt. Wir wan-
dern nach Egenhausen. Treffpunkt ist um 09:45 Uhr 
am Feuerwehrhaus in Neustetten. 
 

Dieter Hoffmann, 1. Vorstand FFW Neustetten 
 

 
 
 
 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Pflanzenbörse 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen bietet wieder eine Pflanzenbörse an. Ge-
tauscht bzw. erworben werden können heimische 
Pflanzen für Steingarten, Staudenbeete, Sträucher, 
Kräuter und verschiedene Pflanzen für den Gemüse-
garten. Ziel dieser Veranstaltung ist es, dazu beizu-
tragen, dass Pflanzen die früher in Gärten häufig zu 
sehen waren, u.a. wieder mehr Verbreitung finden. 
Wer Sträucher übrig hat, diese nicht ausgraben, 
denn es wird eine Liste erstellt und bei Bedarf auf 
den Spender verwiesen.  
 

Die Veranstaltung findet am Samstag, dem 30.April 
von 10.00 –12.00 Uhr bei Edeka Schuler in Flachs-
landen statt. 
 

Kirschbaum 
 
 

 
 
 

Amt für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten Ansbach 
mit Landwirtschaftsschule 
 

Kinderleicht und lecker  
 

Unter diesem Motto veranstaltet das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach kosten-
freie Kurse rund um das Thema Ernährung und Be-
wegung für Familien mit Kindern bis zu drei Jahren. 
 

Hier die Kurse. Weitere Termine entnehmen Sie 
bitte unserer Internetseite. 
 

http://www.vgl-flachslanden.de/
http://www.google.de/imgres?q=amt+f%C3%BCr+ern%C3%A4hrung+landwirtschaft+und+forsten+ansbach&um=1&sa=N&biw=1680&bih=904&hl=de&tbm=isch&tbnid=ZeDo1FMsYVS-TM:&imgrefurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/dokumente/behoerde/57221005262&docid=S7CTWDX9S4CnlM&imgurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/bilder/7403801099668&w=121&h=162&ei=smzBUYj9NaK74ATzhICoCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=158&vpy=660&dur=1007&hovh=129&hovw=96&tx=95&ty=79&page=1&tbnh=125&tbnw=93&start=0&ndsp=42&ved=1t:429,r:27,s:0,i:170
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Die Diätassistentin Anja Heuler widmet sich in Theo-
rie und Praxis den folgenden Themen 

 „Her mit dem Löffel!" - Einführung von 
Beikost, Montag 18.April 2016, 9.30 bis 12.00 
Uhr 

 Brauchen Kinder eine Extrawurst?, Mittwoch, 
11. Mai 2016, 17.00 bis 18.30 Uhr  

Bei Bedarf wird Kinderbetreuung angeboten – Bitte 
unbedingt bei der Anmeldung angeben! 
 

Sonja Osiander, Diplom-Ökotrophologin, referiert 
jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr zu folgenden The-
men: 

 „Sellerie, Spinat, Salat - Kinder auf den Ge-
schmack bringen" am Donnerstag, 7. April;  

 „Alles im grünen Bereich? Kinder ve-
gan/vegetarisch ernähren“ am Mittwoch, 27. 
April. 

Bei Bedarf wird Kinderbetreuung angeboten – Bitte 
bei der Anmeldung angeben! 
 

Anja Eckert, Meisterin der Hauswirtschaft und Refe-
rentin für Hauswirtschaft und Ernährung, bringt 
Familien mit Kindern die Optimierte Mischkost (Op-
tiMIX) näher. Zusammen setzen Sie die Grundregeln 
von OptiMIX in verschiedenen Schwerpunkten gleich 
in der Schulküche des Amtes um. Die Kurse finden 
am Abend jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr statt, Sams-
tagvormittag von 9.30 bis 12.30 Uhr.  
 

 Schnelle Frühlings- und Sommer-Küche 
Samstag, 09. April 2016 ab 9.30 Uhr   

 Papas an den Herd! 
Freitag 22. April ab 19.00 Uhr  

 Zwischenmahlzeiten, für den kleinen Hunger 
zwischendurch 
Dienstag, 26. April ab 19.00 Uhr  

 Restlos lecker für die gesamte Familie! 
Dienstag, 10. Mai ab 19.00 Uhr in Ansbach 

 

Anne Hofmann, zertifizierte Musikgartenlehrkraft, 
bringt mit guter Laune, ansprechenden Liedern und 
lustigen Reimen die Kleinen in Bewegung. Am Mon-
tag, 11. April heißt es „Musik bewegt!“. Zusammen 
mit Eltern oder Großeltern treffen sich  

 Babys im Alter von 6 bis 18 Monaten von 9.00 
bis 9.45 Uhr, 

 Kleinkindern im Alter von 1,5 bis 3 Jahren um 
10.15 bis 11.15 Uhr. 

 

Zu Nordic Walking mit Baby geht es am Montag, 02. 
Mai 2016, von 9:30 bis 11:00 Uhr zusammen mit 
Anja Heuler, Nordic Walking-Trainerin. Treffpunkt ist 
am Kiga Dombachknirpse, in der Thomasstraße in 
Ansbach. Nordic Walkingstöcke können ausgeliehen 
werden, bitte bei der Anmeldung angeben. Tragehil-
fen bitte selbst mitbringen. Für Babys im Alter von 3 
bis 12 Monate 
 

Alle Kurse sind kostenlos. Bei den Praxiskursen im 
Bereich Ernährung wird ein Kostenbeitrag in Höhe 
von 3,-- € für Lebensmittel erhoben.   
 

Die Kurse werden von qualifiziertem Fachpersonal 
durchgeführt und finden im Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in Ansbach, Mariusstr. 
24 statt. Bei manchen Kursen laden wir Sie und Ihre 
Familie auch ins Freie ein. Freude und Spaß ist bei 
der Kursteilnahme garantiert. 
 

Die neuen Kurse finden Sie auf unserer Internetsei-
te. Dort können Sie sich auch gleich direkt anmel-
den: www.aelf-an.bayern.de/ernaehrung/familie 

 
Mutter-Kind-Gruppen und Kindertagesstätten kön-

nen die genannten Kurse auch als eigenen Termin 

buchen. Für Rückfragen und weitere Informationen 

wenden Sie sich bitte an die Ansprechpartnerin für 

Ernährung, Heike Straußberger, Tel. 0981/8908-0 - 

oder per E-Mail heike.straussberger@aelf-

an.bayern.de 
 

Heike Straußberger 
SG 2.1 Ernährung, Haushaltsleistungen 
 
 

 

 

http://www.aelf-an.bayern.de/ernaehrung/familie
mailto:heike.straussberger@aelf-an.bayern.de
mailto:heike.straussberger@aelf-an.bayern.de


 

 
22        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  04/2016 

„Kommen – Mitmachen - Erleben“ Kurz-
hanteltraining auf dem Step mit Peter  

beim SV Unteraltenbernheim 
 

60 Minuten lang trainieren wir im Kraft-Ausdauer-
Bereich. Bei diesem Ganzkörpertraining arbeiten wir 
– unterstützt durch Kurzhanteln und das Step-Gerät 
– an effektiver Muskelkräftigung.  
 

Dazu laden wir ganz herzlich ein und freuen uns 
über zahlreiche Teilnehmer! 
 

Wann:  immer montags vom 11. April bis 02. Mai 
2016 von 18.45 – 19.45 Uhr, 4 Übungseinheiten 

 

Wo:  im Sportheim in Unteraltenbernheim, 
Gymnastikraum 

 

Infos und Anmeldung bei  
Martina Albert, Tel: 09829 / 932 424 oder  
Beate Eberlein, Tel: 09107 / 924 644 
 

Beate Eberlein 
 
 

Heinz Henniger neuer Integrationsbe-
auftragter des Landkreises Ansbach 
 

 
Landrat Dr. Ludwig freut sich auf die Zusammenarbeit mit dem 
einstimmig gewählten Integrationsbeauftragten Kreisrat Heinz 
Henninger (rechts) und beglückwünschte ihn zur neuen Aufga-
be. 
 

Der Kreistag des Landkreises Ansbach ernannte 
Kreisrat und Altbürgermeister Heinz Henninger in 
seiner Sitzung im Februar zum Integrationsbeauf-
tragten für den Landkreises Ansbach. Heinz Hennin-
ger, der sich seit 25 Jahren als Kreisrat, davon sechs 
Jahre auch als Stellvertretender Landrat, für den 
Kreis engagiert, wurde von den Kreistagsmitgliedern 

einstimmig für das neu eingerichtete Ehrenamt ge-
wählt. 
 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig beglückwünschte Hen-
ninger zur einstimmigen Wahl und erklärte, dass er 
sich sehr auf die gemeinsame Zusammenarbeit 
freue. „Ich übernehme diese Aufgabe – für die in 
manchen Städten beziehungsweise Landkreisen 
hauptberufliche Kräfte eingesetzt werden – gerne, 
um einen Beitrag für die Integration der Menschen 
zu leisten, die in unserem Land beziehungsweise 
unserem Landkreis in völlig fremder Umgebung und 
meist auch in einem völlig anderem Kulturkreis zu-
rechtkommen müssen“, so Henninger nach der 
Wahl. Der Landrat ist sich sicher, dass das Netzwerk 
aus ehrenamtlichen Helfern, Einrichtungen und 
kommunalen sowie staatlichen Mitarbeitern im 
Kreis mit Henninger einen erfahrenen Unterstützer 
bekommt, der wertvolle Arbeit leisten wird. 
 

Henninger betonte, dass er seine Aufgabe auch als 
Ansprechpartner und Kontaktperson für Behörden, 
Kommunen, Kirchen, karitative Einrichtungen und 
viele weitere Stellen verstehe, wenn es um die In-
tegration von Menschen mit Migrationshintergrund 
im Landkreis Ansbach gehe. „Ich möchte aber auch 
die Menschen unterstützen, die sich in vielen Städ-
ten und Gemeinden in Helferkreisen ebenfalls 
enorm engagieren. Vor deren Einsatz und Hilfsbe-
reitschaft habe ich allergrößte Hochachtung“, so der 
neue Integrationsbeauftragte. Kreisrat Heinz Hen-
ninger, der bis zum Ende der Wahlperiode im April 
2020 für das Ehrenamt bestellt wurde, bat seine 
Kollegen im Kreistag darum, sich für dieses Anliegen 
auch in ihrem persönlichen und politischen Umfeld 
in ihren Städten und Gemeinden einzusetzen. 
 
 

 
 

April 
 

April Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Arbeitseinsatz Anlage Kräutergarten und 
Obstlehrgarten Ruppersdorf 

 Terminierung kurzfristig 
1. April 19:30 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Neustetten 
 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-

raum im Feuerwehrhaus Neustetten 
1. April 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 9. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
2. April 10:30 Uhr 
 Bayern-Bazis-Flachslanden 
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 Busfahrt zum Heimspiel  
4. April 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
4. April 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 3. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 

Virnsberg 
6. April 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
6. April 20:00 Uhr 

Imkerverein 
Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachs-
landen 

7. April 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

4. Schießabend Sauschießen, Schützenhaus 
Virnsberg 

8. April 8:00 Uhr 
Bayerischer Bauernverband, Ortsverband 
Flachslanden 

 Fahrt ins Knoblauchsland 
8. April 19:00 Uhr 

Obst- und Gartenbauverein Neustetten 
Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus 
Neustetten 

8. April 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 

Anglertreff, Gasthof Rose, Flachslanden 
8. April 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

8. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-
berg 

8. April 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
9. April 9:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Frühjahrsputz des Schützenhauses 
9. April 15:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Kinder- und Jugendprogramm 
 Basteln von Nistkästen, Grundschule 

Flachslanden  
12. April 9:00 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 

Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 
Flachslanden 

13. April 19:00 Uhr 
Vorbesprechung Ferienprogramm 2016, 
Rathaus Flachslanden 

13. April 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 

 Feuerwehrübung 
14. April 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 

Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Zum 
Kreuz, Virnsberg  

15. April 20:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Vortrag: Regionalvermarktung – Heraus-

forderung und Chance für den ländlichen 
Raum in Ordnung? Ref. Frau Winter, 
Feuchtwangen, 

 Gasthof Rose, Flachslanden 
15. April 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 
15. April 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 10. RWK Schützenklasse und Rundenwett-

kampfabschlussessen für alle Klassen, 
Schützenhaus Virnsberg 

16. April 10:00 – 16:00 Uhr 
 Einweihung Bürgerwindpark 
16. April 19:30 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
 Gruppensingen der Sängergruppe „Obere 

Rezat“, Mehrzweckhalle Flachslanden 
17. April 18:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 

Jahreshauptversammlung mit Wahl, Jubi-
läum, Rückblick und Ehrungen, Gasthof 
Rose, Flachslanden 

18. April 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
20. April 9:30 Uhr 

Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
Ausflug zum Modehaus Adler nach Hai-
bach bei Aschaffenburg 

23. April 10:00 – 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 
23. April 14:00 Uhr  
 Schützenverein Virnsberg 

Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-
berg 

23. April 19:30 Uhr 
 Blaskapelle Virnsberg 

Jubiläumskonzert, Mehrzweckhalle Flachs-
landen 

24. April 7:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Anfischen Markgrafenweiher 
24. April 8:00 Uhr 
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Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 
Morgenspaziergang Vogelstimmen im 
Wald, Leitung: Diplombiologe Ulrich Meß-
linger, Treffpunkt: Parkplatz Wip-
penau/Hochstraße 

24. April 9:45 Uhr 
 FFW Neustetten 
 Vorgezogenen Maiwanderung 
27. April 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
28. April 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 

Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 
Flachslanden 

29. April 20:00 Uhr 
 CSU Ortsverband Flachslanden 

Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

29. April 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 

Sauessen und –königsproklamation, Schüt-
zenhaus Virnsberg 

30. April 10:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
Pflanzenbörse für Jedermann/frau, EDEKA 
Schuler, Flachslanden 

30. April 14:00 Uhr 
 Frühlingsfest im Kindergarten 
 

Mai 
 

1. Mai 10:00 Uhr 
FFW/Schützenverein Flachslanden 
Maibaumaufstellen, Feuerwehrhaus 
 

ai 20:00 Uhr 
Imkerverein 
Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachs-
landen 

hr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Hegefischen Schleinweiher 
 
 
 

 

Reihenhaus in Flachslanden zu vermieten, 
Wohnzimmer, Küche, Bad, WC im EG. 
Schlafzimmer, Kinderzimmer im 1. Stock. 60,5 
qm, Sanierung, neue Parkettböden, Küche, 
Bad, Garage, Gartenanteil, Keller. Ab Mai 2016, 
350,-- € Kaltmiete. Tel. 09829/ 3 17 
 

 
 

3 ½-Zimmer-Wohnung in Flachslanden, Balkon, 
Dachboden, Kellerabteil, 2 Duschen, WC ab 
01.07.2016 zu vermieten, KM 390,-- €, 
Tel. 0178/6553744 
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